
289/3 Anfrage 

der l ... bg. S pie 1 b ü c h 1 er, Leopold 7l 0 1 f und Genossen 

an den Bundesminister tür Finanzen, 

betreffend die Gewerbesteuerfreiheit der stantliche~ ~nopolbetriebe. 

".-0-

Auf Grund dGsGewerbesteuergesetzcs, § 3, Abs.(l), sind 

}~nopolbetriebe von der Entrichtung der Gewerbe~ und Lohnsummensteuer 

befreit. Da. sioh die Befreiung aut ein reichsdeutso~es Gesetz, welahes 

von der Republik österreich übernommen wurde, stützt,. werden nUDIil~l' die 

Betriebsgemeinden., vor allem die Gemeinden, iTO _ sich netriebe der öster­

reichisohen Salinen befinden, schwer getroffen. 

Die diesbezüglichen Steuerzahlung~n wurden mit jänner 1947 

den Gemeinden eingestellt. Da nach dem Finanzaus~lcichs-gcsetz die 

Gewerbe- und LohnsWl'IrJcnsteuer ausschliesslich Gemeindesteuern sind, so 

haben die durch die Steuerfreiheit der Salincnhctriebc betroffenen Ge­

meinden einen finanziellen untragbaren Steuerausfall. 

Da nicht einzusehen ist~ do.ssgoro.de die hochaktiven Monopol­

betriebe auf Kosten von f1nanzsehwachen kleinen Gem~inden von der Ent-. . 

richtung der Gewerbe. und Lohnsummeusteuer befreit sei~ sollen, richten .. 
die gefertigten Abgeordnete. an dCn Herrn Bundescinistcr tür Finanzen 

die nachstehende 

Anfrage: 

Ist der Herr Bundesminister geneigt 11 oine ent~prechcnde 

Änderung des Gewerbesteuergesetzes vorzuschlagen. bzw. den betroffenen 

Gemeinden den Steuerausfall durch Pauschalbeträge abzu~elten? 

-.-.-.-.-.-.- .... 
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